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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Neustadt (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Roth am Forst : VfB Einberg 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Duschek tütet den Sieg für den TTC Roth am Forst ein

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 30:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Roth am Forst ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Neustadt
(4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den VfB Einberg. 190 Minuten lang wurde am
Dienstag mitgefiebert, ehe Klaus Duschek den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 18. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten. Die Tatsache, dass 9 der 13 Spiele erst im 5. Satz entschieden
wurden, spiegelt eindrucksvoll den knappen Spielverlauf wider.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fuhrmann /
Duschek und Heublein / Endruweit beendet, das Fuhrmann / Duschek letztendlich gewannen.
Rauschert / Wittmann gelang es Marquardt / Romankiewicz zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Maik Fuhrmann gegen Klaus
Heublein dann besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Klaus Duschek
bei seiner 1:3-Niederlage von Christian Marquardt dann doch niedergerungen worden. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Roland Rauschert und Sebastian Romankiewicz, die Roland
Rauschert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Claudia Wittmann bekam es nun mit
Harry Endruweit zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Claudia Wittmann
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Roth am Forst und des VfB Einberg. Maik Fuhrmann gelang es
Christian Marquardt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Klaus Duschek das Spiel gegen
Klaus Heublein noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 12:14, 7:11, 4:11. Beim Erfolg von Roland
Rauschert gegen Harry Endruweit konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:2. Unglücklich war Claudia Wittmann in der Partie gegen Sebastian Romankiewicz,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11 von Wittmann
verlorenen letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und
von Romankiewicz mit 18:20 gewonnen wurde. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Roland Rauschert beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christian Marquardt. Die Saison-Bilanz
weist nach diesem Sieg nun 38 Siege und 5 Niederlagen für Marquardt aus. 2:3 endete das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Maik Fuhrmann und Harry
Endruweit aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Damit hat Endruweit nun ein 15:16 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Klaus Duschek und Sebastian
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Romankiewicz, die Klaus Duschek letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert
war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Duschek endete.
Damit war der 8. Punkt für den TTC Roth am Forst im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TTC Roth am Forst in der Saison nun 5 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.03.2023 gegen den TTC
Neundorf an. Für den VfB Einberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC Adler 1919
Weidhausen III am 31.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 24:12 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Roth am Forst

Doppel: Fuhrmann / Duschek 1:0, Rauschert / Wittmann 1:0 
Einzel: M. Fuhrmann 2:1, K. Duschek 1:2, R. Rauschert 2:1, C. Wittmann 1:1 

 VfB Einberg
Doppel: Heublein / Endruweit 0:1, Marquardt / Romankiewicz 0:1 
Einzel: C. Marquardt 2:1, K. Heublein 1:1, H. Endruweit 1:2, S. Romankiewicz 1:2


